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Aktivierung von Leerstand
Infoveranstaltung am 5. Juni 

im Salzhof

Neuer Wirt in der Badeanlage
Wir freuen uns auf eine 

tolle Freibadsaison!

Neuer Kindergarten
Grundsatzbeschluss für 

Standort in der Zemannstraße
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VERANSTALTUNGEN

Modernisiert
Neuer Bahnsteig und 
moderne Info-Screens.
(Seite 8)

Bewegungsfest
Am 17. Juni lädt die Gesunde 
Gemeinde in den Stadtpark.
(Seite 5)

Liebe Freistädterinnen und Freistädter!

Am 7. Juni feiern wir: Der Sommerempfang im Salzhof ist ein Fest für uns 
alle! Nutzen wir die Gelegenheit, um ins Gespräch zu kommen, tauschen 
wir uns aus und stoßen wir gemeinsam auf unsere wunderschöne Stadt an. 
Lassen wir im feierlichen Rahmen verdiente Freistädterinnen und Freistädter 
hochleben. Wir – der Gemeinderat und das Team der Stadtgemeinde – 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Es ist viel los in Freistadt!
In den kommenden Wochen ist in Freistadt viel los: Die Pfadfinder begehen 
ihr 100-jähriges Jubiläum, die Feuerwehr lädt zum großen Festwochenende 
und der Verein Tripower veranstaltet den ersten Triathlon in unserer Stadt. 
Festival Fantastika, Bewegungsfest, Genussfreitag und das Festival der 
Regionen laden zum geselligen Beisammensein ein. 
Besuchen Sie die Veranstaltungen und unterstützen Sie unsere Vereine 
und Organisationen!

115 Vereine machen das Gemeindeleben bunt
Für das großartige ehrenamtliche Engagement in unserer Stadt bin ich 
sehr dankbar. Die vielen Freiwilligen in den Einsatzorganisationen und 115 
Vereinen im Sozial-, Sport- und Kulturbereich machen Freistadt bunter und 
lebenswerter. Jeder Verein leistet einen wichtigen Beitrag, der von unbezahl-
barem Wert für die Gemeinschaft ist. Ein großes Dankeschön an alle!

Grundstein für neuen Kindergarten gelegt
Ich freue mich sehr, dass wir in der letzten Sitzung des Gemeinderates den 
Grundstein für unseren neuen Kindergarten gelegt haben. Die zusätzlichen 
Gruppen werden Teil eines neuen Mehr-Generationen-Hauses in der 
Zemannstraße hinter dem alten Krankenhaus. Das Projekt realisieren wir 
gemeinsam mit dem Wohnbauträger Neue Heimat. Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren, Baustart könnte schon Ende des Jahres sein.

Altstadt erleben – Innenstadt beleben
Ein weiteres Zukunftsprojekt, das wir gerade intensiv bearbeiten, ist die 
Revitalisierung von Leerständen. Gemeinsam mit fünf Nachbargemeinden 
arbeiten wir an einem Masterplan zur Belebung unserer Ortskerne. 
Denn sie sollen auch in Zukunft lebendige Orte der Begegnung sein.

Rund um die Altstadt erblühen unsere Parkanlagen. Die bunte Pracht ist 
ein richtiger Genuss! Danke an unser tolles Gartenteam!

Genießen Sie die Sonnenstunden, tanken Sie Energie und besuchen Sie 
unsere tollen Veranstaltungen!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Christian Gratzl

Foto: Nicole Stummer

Foto: OÖLFV/Hermann Kollinger

Feuerwehr
Bewerb, Segnung und Fest 
am ersten Juli-Wochenende.
(Seite 4)

Gemüselabor
Spannende Projekte 
beim Festival der Regionen.
(Seite 10)

 AUS DEM INHALT

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Sommerempfang!
Ein geselliger Abend für alle Freistädterinnen und Freistädter

Am Mittwoch, 7. Juni, laden der Gemeinderat und das gesamte 
Team der Stadtgemeinde sehr herzlich zum Sommerempfang 
ein. Im wunderschönen Ambiente des Salzhofes ehren wir Frei-
städterinnen und Freistädter, die sich in besonderer Weise für 
die Gemeinde eingesetzt haben. Beginn ist um 19 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr. Durchs Programm führt Barbara Tröls. Mit som-
merlichen Getränken und Speisen lassen wir den Abend bei be-
schwingter Musik von „Alt Aber Gut“ ausklingen. Der Eintritt ist frei.

„Alle Freistädterinnen und Freistädter sind sehr herzlich einge-
laden. Kommen Sie vorbei und verbringen wir einen schönen 
gemeinsamen Abend mit guten Gesprächen. Stoßen wir auf 
unsere Stadt und die vielen engagierten Menschen, die hier 
leben, an!“, lädt unser Bürgermeister Christian Gratzl ein.

Volles Haus beim Sommerempfang 2022. 
Wir freuen uns auch heuer auf viele Gäste. 
Kommen Sie vorbei und stoßen wir auf 
unsere wunderschöne Stadt an!

Pfadfinder feiern 100-jähriges Jubiläum
Großes Festwochenende mit Schaulager im Stadtgraben am 27. und 28. Mai

100 Jahre Abenteuer, 100 Jahre Leben in der Natur: Die Pfad-
findergruppe Freistadt feiert heuer ein großes Jubiläum. Zu 
diesem Anlass laden die Pfadis am 27. und 28. Mai zum Fest-
wochenende in den Stadtgraben. Im Schlossmuseum ist noch 
bis Ende August die Sonderausstellung „Mit Hirn, Herz und 
Hand“ zu sehen. Die Geschichte der Pfadfindergruppe Frei-
stadt, die eine der ersten in ganz Österreich war, wird auch in 
verschiedenen Schaufenstern in der Innenstadt erzählt. In der 
Konditorei Poißl gibt es eigene Jubiläumstaler, beim Lubinger 
kann man einen Pfadi-Eisbecher genießen.

Weltweite Verbundenheit
„Die Inhalte und Werte wie gute Taten sowie das Leben und 
Abenteuer in der Natur sind in den 100 Jahren gleich geblie-
ben“, sagt Obmann Helmut Stadler. „Ein Markenzeichen der 
Pfadfinder ist die weltweite Verbundenheit. Auf internationa-
len Lagern lernen junge Menschen über den Tellerrand zu 
schauen, sie lernen neue Kulturen kennen und respektieren. 
So schließen sie Freundschaften rund um den Globus.“
Beim Festwochenende bietet sich die ideale Gelegenheit 
mehr über die Pfadfinder zu erfahren. Kommen Sie vorbei 
und feiern Sie mit!

Festwochenende im Stadtgraben
Sa, 27. Mai
13.30 Uhr: Sautrogregatta am Frauenteich 
      (Anmeldung der Teams ab 12 Uhr)
15.00 Uhr: „Pfadfinderlager erleben“ für Kids
17.00 Uhr: Eröffnung Schaupfadfinderlager – 
     anschließend Siegerehrung Sautrogregatta
17.30 Uhr: Open Mic – offene Bühne
20.00 Uhr: Live-Musik „Rusty Nails“

So, 28. Mai
10.00 Uhr: Öffentliche Feldmesse
     anschließend: Frühschoppen mit der Musik- 
     kapelle des Kameradschaftsbundes und der
       Bürgergarde, Abenteuerrallye für Kinder
13.00 Uhr: Festakt zum 100-jährigen Jubiläum 
      mit großer Geburtstagstorte

Die Pfadis stehen weltweit für Gemeinschaft, Zusammenhalt und einen rücksichtsvollen Umgang mit der Natur. (Fotos: Pfadfindergruppe Freistadt)

Foto: ÖBB/Pleschko

Foto: VegLab
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FESTWOCHENENDE FREIZEIT & SPORT

Neuer Wirt im Hallen- und Freibad
Das Team in der Badeanlage freut sich auf Ihren Besuch!

Wenn das Wetter mitspielt, starten wir am Freitag, 26. Mai, 
12 Uhr in die Freibadsaison. Ab dann kann wieder täglich 
unter freiem Himmel geplantscht werden. Unser Team in der 
Badeanlage freut sich auf Ihren Besuch!
Im Restaurant in der Badeanlage hat es einen Wechsel ge-
geben. Seit kurzem verwöhnt Salim Bülki mit seinem Team 
die Gäste mit Grillspezialitäten, Pasta, Pizza, Burger und 

Öffnungszeiten
Freibad
wochentags 10 – 19 Uhr
Sa, So u. feiertags sowie während der Sommerferien 9 – 20 Uhr 
(ab Mitte August bis 19 Uhr)
City Restaurant
Di – So 10 – 22 Uhr
Montag Ruhetag
Reservierungen unter 07942 / 73195
Reduzierter Saunabetrieb
22.5. – 8.7.
Di, Fr u. Sa 15 – 21 Uhr
Waldsauna, Biosauna, Sudhaus, 
Damensauna (nur Di und Sa)
Kein Saunabetrieb 9.7. – 21.8.

Bürgermeister Christian Gratzl und Stadtamtsleiter Florian Riegler 
wünschen Salim Bülki (Mitte) und seinem Team alles Gute und viel Erfolg 
im City Restaurant.

Bewegungsfest für Kinder
Sport, Spiel und Spaß im Stadtgraben

Am Samstag, 17. Juni, lädt das Team der Gesunden Gemeinde 
von 14 bis 17 Uhr zum Bewegungsfest in den Stadtpark.
Auf Klein und Groß warten viele sportliche Herausforderungen:
• Verschiedene Geschicklichkeitsstationen im Bewegungspark
• Kletterwand vom Alpenverein
• Kistenklettern mit den Naturfreunden
• Airtrack zum Ausprobieren und Vorführungen von der 
   Sport-Union Turnen
• Tai Chi und Qi Gong mit DI Klaus Fürst-Elmecker
• Spiele für Kleinkinder vom Purzelbaum
• Outdoor-Turnsaalflitzen mit dem Team vom Eltern-Kind-
    Zentrum Mimo
Kinder und Jugendliche können bei den verschiedenen 
Stationen Punkte sammeln. Wer seinen Sammelpass voll hat, 
bekommt eine kleine Überraschung.

Am 17. Juni findet das große Bewegungsfest der Gesunden Gemeinde statt.

Triathlon-Premiere in Freistadt
Ein Sportfest für die ganze Familie

Ein Bewerb, drei Disziplinen und jede Menge Adrenalin! 
TripowerWimbergerFreistadt ist Gastgeber des ersten Triath-
lons in Freistadt: dem Freigold-Man am 24. Juni. Teilnehmer 
und Zuschauer erwartet ein Sporttag für die ganze Familie.
Neben der PlusCityJuniorSeries findet an diesem Tag auch der 
erste TRIWomen in ganz Oberösterreich statt. Die Distanzen 
bieten die ideale Gelegenheit, um Triathlonluft zu schnuppern: 
150m schwimmen – Schwimmstil egal, 4km mit dem Rad und 
1km laufen. Der Spaß steht im Vordergrund und jede Starterin 
quert als Siegerin das Ziel. Beim Funtriathlon matchen sich 
Sportlerinnen und Sportler auf knackigen Distanzen: 200m 
schwimmen, 11,5km radeln und 2,2km laufen. 
Der Schwimmstart ist bei allen drei Bewerben im Freibad. 
Die Athleten werden am Areal der Bezirkssporthalle von den 
Zuschauern empfangen. 
Nähere Infos unter www.tripowerfreistadt.at

Am 24. Juni findet in Freistadt der erste TRIWomen in OÖ statt – 
die ideale Gelegenheit für Frauen, um Triathlonluft zu schnuppern.
Foto: Tripower Freistadt

Hausmannskost. Das „City Restaurant“ hat von Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 22 Uhr geöffnet, Montag ist Ruhetag. Die 
Sonnenterrasse lädt zu gemütlichen Stunden an lauen Som-
merabenden ein. Im Freibad-Kiosk gibt es Kleinigkeiten für 
den Hunger zwischendurch. 
Spezial-Angebot im City Restaurant: Bei Abholung gibt es 4 
Pizzen zum Preis von 3!

Wenn die Altstadt zur Showbühne wird
Am 30. Juni und 1. Juli findet das große Festival Fantastika statt

Sie zaubern, jonglieren mit Keulen, Messern oder mit Feuer. 
Sie musizieren und sie tanzen. Sie bringen die Menschen 
zum Lachen und zum Staunen. Für ihre Kunst brauchen sie 
keine Bühne, denn ihre Bühne ist die Straße: Am 30. Juni und 
1. Juli kommen wieder Artisten und Musiker aus der ganzen 
Welt nach Freistadt, um uns ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

„Squeezed Peaches“ werden auch heuer die Herzen der Zuschauer mit ihrer 
großartigen Hula-Hoop-Choreographie und viel Humor erobern.

Beim Festival Fantastika wird atemraubende Akrobatik gezeigt.
(Fotos: Bianca Straßburger)

Unsere Feuerwehr lädt zum Festwochenende
Unterstützen Sie unsere Stadtlöschmeister mit Ihrem Besuch!

Sa., 01.07. ganztägig
Feuerwehrfest mit Leistungsbewerb am Trainingsfeld SV, 
Stieranger, Messehalle 2

Nachmittag:  Leistungsbewerb der Jugend- und 
  Aktivgruppen des Bezirks 
16.00 Uhr: Parallel-Start der besten Gruppen
19.00 Uhr: Siegerehrung am Messegelände

Sa., 01.07. Nacht
Feuerwehrfest mit Hiata-Draht in der Messehalle 2

So., 02.07., ab 08.30 Uhr
Segnung des neuen Tanklöschfahrzeugs am Hauptplatz

08.30 Uhr: Eintreffen der Gäste
09.15 Uhr: Festakt am Hauptplatz: 
  Segnung TLFA 4000 mit musikalischer  
  Begleitung der Stadtkapelle
10.00 Uhr: Frühschoppen in der Messehalle 2

Die Freiwillige Feuerwehr leistet jährlich mehr als 13.700 ehrenamtliche Stunden zum Schutz der 
Freistädter Bevölkerung. Jetzt brauchen die Kameradinnen und Kameraden unsere Unterstützung. 
Kommen Sie vorbei, feuern Sie die Bewerbsgruppen an und feiern Sie mit unserer Feuerwehr! 
Der Eintritt ist frei! Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Der Reinerlös des Festwochenendes dient der Anschaffung neuer Ausrüstung.

Am Samstag, 1. Juli, messen sich in 
Freistadt die Jugend- und Aktivgruppen 

der Feuerwehren im Bezirk.
(Foto: OÖLFV/Hermann Kollinger)

Beim Festakt am 2. Juli am Hauptplatz erhält das neue Tanklöschfahrzeug 
den Segen von oben. (Foto: FF Freistadt)

Komik, Akrobatik, Feuershows und gute Musik 
Das Festival Fantastika beginnt am Freitag, 30. Juni, um 
15.30 Uhr. Mit Komik, Akrobatik und Musik geht es durch 
den Tag, bis am Abend die Feuershows den Freistädter 
Hauptplatz zum Leuchten bringen. Am Samstag startet das 
Festival um 15.00 Uhr und dauert bis Mitternacht. 
Mehr Informationen zum Festival und zu den Künstlergruppen 
gibt es online unter www.festivalfantastika.at. Wer ständig auf 
dem Laufenden bleiben will, wird am besten ein Fan des Festi-
vals auf Facebook oder Instagram.

www.facebook.com/festivalfantastika

https://instagram.com/festivalfantastika
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STADTMARKETING

Handel und Handwerk in der Altstadt
Am 2. Juni winken tolle Angebote und Rabatte 
in den Innenstadtbetrieben

Ein neues Veranstaltungsformat erwartet die Besucherinnen 
und Besucher am Freitag, 2. Juni, in der Altstadt. Den ganzen 
Tag über bieten die teilnehmenden Innenstadtbetriebe verlo-
ckende Aktionen und Rabatte an. Ein wahrer Shoppinggenuss!
Am Nachmittag gesellen sich – in Kombination mit dem all-
seits beliebten Genussfreitag – zum Handel verschiedene 
Handwerksstationen. In den mittelalterlichen Gassen wird al-
tes Handwerk neu belebt. Klein und Groß können beim Papier-
schöpfen und –drucken zusehen, Zwirnknöpfe und Geldkatzen 
nähen oder sich in der Seifenherstellung probieren. 
Auch rundherum ist viel los: Live-Musik mit der Jugendkapelle 
Soundhaufen sowie Musik in den Gassen mit dem Duo Hannes & 
Franz, kostenloses Bierstacheln in der Stadtschmiede und die 
Eröffnung des „FREI-STADT-FENSTERS“ stehen auf dem Pro-
gramm. Sanshine Bubbles wird mit ihren Seifenblasen nicht 
nur für staunende Kinderaugen sorgen. Der Bummelzug und 
die Pferdekutsche stehen für Rundfahrten bereit. Der Bockau-
wirt serviert ab 11.45 Uhr knusprige Grillhendln, an der Wein-
bar gibt es edle Tropfen von Blumen & Wein Lanik.

Programm am 2. Juni in der Innenstadt
Ganztägig: Angebote in den teilnehmenden Betrieben
Ab 11.45 Uhr: knusprige Grillhendln vom Bockauwirt
Ab 14.00 Uhr: Verschiedene Handwerksstationen, 
          Kinderprogramm & Bierstacheln
Ab 16.00 Uhr: Live-Musik
Nähere Infos unter www.freistadt.at

Einkaufen in der Altstadt: Am 2. Juni ist der perfekte Shoppingtag – 
mit vielen Angeboten und Rabatten in den Innenstadtbetrieben!
Foto: KHS/Wolfgang Spekner

Kulinarischer 
Stadtspaziergang

Am Samstag, 17. Juni, lädt das Team vom Stadtmarketing zum 
„Dine around“: Genießen Sie einen Abend mit kulinarischen 
und geschichtlichen Überraschungen in unserer wunderschö-
nen mittelalterlichen Braustadt. Eine Stadtführung bringt Sie 
zu ausgewählten Lokalen in der Innenstadt: Den Aperitif neh-
men Sie im MÜK ein, die Vorspeise im Café Hubertus und der 
Hauptgang wird im Brauhaus serviert. Von dort holt Sie unser 
Nachtwächter ab und bringt Sie auf verschlungenen Pfaden 
zur letzten Station: zum Dessert in der Konditorei Poißl. Der 
kulinarische Stadtspaziergang beginnt um 17.30 Uhr. Kosten: 
69 Euro pro Person, Getränke exklusive (außer Aperitif). 
Anmeldung bis 10. Juni unter office@freistadt.city oder 
0664/83 25 756.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Geschichte, Geschich-
ten und Geschmack! 
Tipp: Der kulinarische Stadtspaziergang ist auch als Geschenk-
gutschein erhältlich.

Am 17. Juni lädt das Stadtmarketing zu einem Abend
 mit kulinarischen und geschichtlichen Überraschungen.

Fotos: KHS/Wolfgang Spekner, Stadtmarketing

Laib & Seele – das neue 
Frühstücks-Café

Eine kleine Auszeit mit Yoga 
und vegetarischem/veganem Brunch

Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, Sa, So 9.00 – 15.00 Uhr
Mi, Do und feiertags geschlossen
Reservierungen online unter www.laibundseele.at 
oder 0677/63 96 07 24

Herzlich willkommen! Bgm. Christian Gratzl 
und das Team vom Stadtmarketing über-
reichten Birgit Tautscher zur Eröffnung ihres 
Lokals ein Freistadt-Willkommenspaket.

Hausgemacht, hundert 
Prozent frisch und mit 
viel Liebe zubereitet: 
Im neuen Frühstücks-
lokal im Ärztezentrum 
(Etrichstraße 17) bieten 
Birgit Tautscher und ihr 
Partner Benjamin eine 
kunterbunte Auswahl 
an veganen und vege-
tarischen Speisen an. 
Avocadobrot, Chiapud-
ding, verschiedenste 
Quiche-Variationen und 
vieles mehr laden zu 
Frühstück, Spätfrüh-
stück oder Brunch ein. 
Ein buntes Angebot an 
Events – wie z.B. Yoga 
& Brunch, Bike & Yoga, 
Sundowner Flow mit Birgit – machen den Ort zu mehr als ei-
nem Café. Ab September wird es köstliche Mittagsmenüs im 
Café „Laib & Seele“ geben – auch zum Mitnehmen. Wir freuen 
uns über dieses wunderbare neue Angebot in Freistadt und 
wünschen den Jung-Unternehmern alles Gute!

Ein Abend voller Geschichte, 
Geschichten und Geschmack

INNENSTADTBELEBUNG

Die Region will ihre Ortskerne stärken
Sechs Gemeinden arbeiten gemeinsam an einem Masterplan zur Aktivierung von Leerstand

Ortskerne und Innenstädte in Österreich 
stehen unter Druck. Der Handel spielt 
sich verstärkt in großen Einkaufszonen 
an den Ortsrändern oder online ab. Die-
sem Trend will die Region nun entgegen-
wirken. „Gemeinsam setzen wir Impulse, 
um unsere Zentren zu stärken und Leer-
stände mit neuem Leben zu füllen. Orts-
kerne sollen auch in Zukunft lebendige 
Orte der Begegnung sein“, sagt unser 
Bürgermeister Christian Gratzl. 

Sechs Bürgermeister und ein Team an erfahrenen Experten: Die Region Obere Feldaist arbeitet an einer 
Strategie zur Belebung ihrer Ortszentren.

Expertenteam erstellt Masterplan
Um dieses Ziel zu erreichen, arbeiten die 
Gemeinden Freistadt, Grünbach, Rain-
bach, Lasberg, Waldburg und Hirsch-
bach gemeinsam an einem Masterplan 
zur Aktivierung ihrer Leerstände. Un-
terstützung bekommen sie dabei von 
einem erfahrenen Team aus Raumpla-
nern, Stadtentwicklern und Architekten 
sowie vom Regionalmanagement OÖ. 
Das Expertenteam Regioplan/Rosinak/
PoppePrehal erfasst die Leerstände in 
den sechs Gemeinden, führt Gespräche 
mit den Eigentümern und gibt Impulse 
und Vorschläge für die künftige Nut-
zung. Als Ergebnis des Prozesses soll 
ein regionaler Masterplan entstehen. 

Infoveranstaltung am 5. Juni im Salzhof
Am 5. Juni findet ab 19 Uhr im Salzhof eine Infoveranstaltung 
für interessierte Objekteigentümer statt. Die Experten stellen 
die Fördermöglichkeiten im Detail vor und bieten ihre Unter-
stützung bei der Revitalisierung an. Sie zeigen Nutzungsmög-
lichkeiten auf und unterstützen in weiterer Folge auch bei der 
Fördereinreichung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kostenlose Hilfe bei der Suche nach Geschäftsflächen
In Freistadt legen wir schon seit längerem einen Fokus auf das 
Thema Leerstandsbelebung und bieten eine kostenlose Unter-
stützung bei der Suche nach Geschäftsflächen an. Christa Kreindl 
vom Stadtmarketing ist bestens vernetzt und berät kostenlos bei 
der Suche nach geeigneten Geschäftsflächen in Freistadt.

Sie sind auf der Suche nach 
passenden Geschäftsflächen 
in Freistadt? 
Standortmanagerin 
Christa Kreindl berät Sie gerne 
und kostenlos!
Kontakt: Rathaus/3. Stock, 
0664/81 86 551, 
christa.kreindl@freistadt.ooe.gv.at

Bis zu 65 Prozent Förderung für bauliche Maßnahmen
Diese Nutzungskonzepte sind Voraussetzung, damit Eigentü-
mer bei baulichen Maßnahmen und Sanierungen von leerste-
henden und mindergenutzten Gebäuden Fördergelder erhal-
ten, die aus dem EU-Programm IBW/EFRE kommen. 
„Die neuen Fördertöpfe sind sehr attraktiv“, erläutert Standort-
managerin Christa Kreindl. „Je nach Nutzung werden bis zu 65 
Prozent der Revitalisierungskosten bis zu 800.000 Euro geför-
dert. Hier bietet sich eine gute Gelegenheit, um leerstehenden 
Immobilien neues Leben einzuhauchen.“

Ortszentren sollen auch in Zukunft lebendige Orte der Begegnung sein.
(Foto: KHS/Wolfgang Spekner)

Foto: Lackner-Strauss
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INFRASTRUKTUR TEAM STADTGEMEINDE

Florian Riegler
Stadtamtsleiter

Wie jede öffentliche Verwaltungsein-
heit in Österreich ist auch die Stadt-
gemeinde Freistadt hierarchisch auf-
gebaut. 

Vom Bürgermeister abgesehen gibt 
es neben dem Stadtamtsleiter, der 
für den Verwaltungsbetrieb im Rat-
haus gesamtverantwortlich zeich-
net, drei Abteilungsleiter im Rat-
haus (für Bau-, Bürgerservice- und 
Finanzabteilung) sowie drei Dienst-
stellenleiter (Badeanlage, Bauhof 
und Pflichtschulen).

Diese Führungskräfte haben jeweils 
Mitarbeiter unter sich, die sie – wie 
der Begriff schon sagt – „führen“ 
sollen. Das Verständnis dessen, 
was damit in der Praxis verbunden 
ist, hat sich in den letzten Jahren 
enorm gewandelt. Stand früher 
im Mittelpunkt, Mitarbeiter konkret 
anzuleiten und ihnen einen Weg 
vorzugeben, erwartet man von mo-
dernen Führungskräften, dass sie 
durch Begeisterung, Motivation und 
Inspiration die Mitarbeiter dazu be-
fähigen, ihren jeweils individuellen 
Beitrag zum Unternehmenserfolg 
beizusteuern.
   
Führungskräfte fallen nicht vom Him-
mel – Führungsarbeit muss genauso 
wie eine handwerkliche Fähigkeit er-
lernt und geübt werden. Aus diesem 
Grund lassen sich die Führungskräf-
te der Stadtgemeinde seit 2020 von 
einem externen Coach und Trainer 
in regelmäßigen Seminaren und 
Workshops begleiten.

„Auch das Führen
will gelernt sein!“

Wir suchen Verstärkung!
MitarbeiterIn für die städtische Wasserversorgung
• Bauhof - Betrieb der Trinkwasserversorgung 
• Lehrberuf Installateur (bevorzugt), Elektriker, Haustechniker
• Vollbeschäftigung (40h), unbefristetes Dienstverhältnis 
• Mindestgehalt: brutto € 2.870,43
• Bewerbungsfrist: 31. Mai 2023, Dienstbeginn ehest möglich
Wir bieten: Gratis-Eintritt in die Badeanlage für die ganze Familie, 
günstige Essensmöglichkeit in der Schulküche, gute Kranken-
versicherung, betriebliche Gesundheitsförderung
Nähere Infos unter www.freistadt.at
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bauhofleiter feiert Dienstjubiläum
Werner Eibensteiner ist so umtriebig wie vor 35 Jahren
Er steht seit 35 Jahren im Dienst der Stadtgemeinde, ist aber noch kein 
bisschen müde: Bauhofleiter Werner Eibensteiner feierte kürzlich 
ein beachtliches Dienstjubiläum. Bürgermeister Christian Gratzl und 
Stadtamtsleiter Florian Riegler bedankten sich bei dem gelernten Bau-
techniker für seine treuen Dienste: „Er ist nach wie vor unser Hans Dampf 
in allen Gassen – so umtriebig und engagiert wie vor 35 Jahren. Werner ist 
eine große Bereicherung und wichtige Stütze im Team der Stadtgemeinde.“

Ein großes Danke an das Gartenteam!
Sie lassen unsere Parks und Grünflächen erblühen
Sie hat die großen Fußstapfen ihrer Vorgängerin bestens ausgefüllt: Seit der 
Pensionierung von Gerti Weinzinger im vergangenen Herbst ist Eva Puch-
mayr Chefin des Freistädter Gartenteams. Gemeinsam mit ihrem Team 
meistert sie diese Aufgabe bravourös. Wir freuen uns über die wunderbar 
blühenden Grünanlagen, die top gepflegten Parks, die liebevolle Gestaltung 
des Blumenschmucks. Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team! 
Von links: Stefan Bergsmann, Eva Puchmayr, Albert Satzinger, der auch erst 
seit kurzem unser Team verstärkt, und Ralph Hohensinner. Leider nicht am 
Bild, aber genauso wichtig und engagiert ist Sebastian Auer.

Standort für neuen Kindergarten fixiert
In Freistadt gibt es aktuell 15 Kindergartengruppen mit ei-
ner Platzkapazität von maximal 319 Plätzen. Für Unter-Drei-
jährige stehen 40 Plätze in der Krabbelstube und der Flexi-
gruppe zur Verfügung. Dazu kommen 16 Betreuungsplätze 
bei Freistädter Tagesmüttern.
Der Bedarf ist in den letzten Jahren stets gestiegen. Laut einer 
aktuellen Erhebung brauchen wir mittelfristig drei zusätzliche 
Kindergarten- und zwei Krabbelstubengruppen. „Wir müssen 
beim Ausbau der Kinderbetreuung den Turbo zünden. Jedes 
Kind, das einen Betreuungsplatz braucht, soll auch einen be-
kommen“, sagt Bürgermeister Christian Gratzl. 

In den letzten Monaten wurden verschiedene Möglichkeiten 
geprüft und Gespräche mit Grundeigentümern geführt. Als be-
ste Variante hat sich eine Kooperation mit der gemeinnützigen 
Wohnungsgenossenschaft Neue Heimat herauskristallisiert. 
Hinter dem alten Krankenhaus in der Zemannstraße soll ein 
Mehr-Generationen-Haus entstehen. Die Neue Heimat visiert 

Schon Ende des Jahres könnte der Baustart für das Kinderbetreuungs-
zentrum im neuen Mehr-Generationen-Haus in der Zemannstraße erfolgen.
(Foto: shutterstock)

für ihr Wohnprojekt einen Baustart noch Ende dieses Jahres an. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss, die zusätz-
lichen Kinderbetreuungsplätze an diesem Standort in Koope-
ration mit dem Wohnprojekt der Neuen Heimat zu realisieren.

Bahnhof modernisiert
Stufenloser Bahnsteig und digitale Info-Screens

Die Attraktivierung unseres Bahnhofs ist auf der Zielgeraden. 
Der neue Bahnsteig ermöglicht den Fahrgästen einen stufen-
losen Zustieg in den Zug. Digitale Info-Screens informieren sie 
über Abfahrten und Ankünfte in Echtzeit. Alle Gleisanlagen 
und die gesamte Bahninfrastruktur wurden auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht, der Vorplatz neu gestaltet. Die 
Modernisierung hat rund ein Jahr gedauert, die Restarbeiten 
werden bis zum Sommer erledigt. Teile der Fahrleitung müs-
sen noch finalisiert und die provisorischen Bahnsteige abge-
tragen werden. 
ÖBB-Projektleiter Wolfgang Mayr bedankt sich bei allen für die 
gute Kooperation während der Bauphase und informiert: „Die 
Verbesserung der Infrastruktur entlang der Summerauerbahn 
ist auf der Zielgeraden. So können Züge pünktlicher fahren und 
Passagiere bequemer reisen.“ Unser Bürgermeister Christian 

Gratzl freut sich über die Investition: „Der öffentliche Verkehr 
muss attraktiver und effizienter werden. Der Bahnhofsumbau 
Freistadt ist ein kleiner wichtiger Stein im Gesamtmosaik.“

Projektleiter Wolfgang Mayr mit unserem Bürgermeister am neuen Bahnsteig 
in Freistadt. (Foto: ÖBB/Pleschko)

Musterkreuzung Marianum
Taktiles System und volle Rollstuhltauglichkeit kommen

Die Marianumkreuzung wird zur Musterkreuzung für beein-
trächtigte Menschen in der Stadt. Sie soll rundum rollstuhl-
tauglich werden. Dazu sind weitgehende Gehsteigabsenkun-
gen notwendig, damit der Niveauunterschied zur Fahrbahn 
leicht bewältigbar wird. Das hilft auch beim Fahren mit Kin-
derwägen oder Rollatoren. Ebenso wird für sehbeeinträchtigte 
Menschen ein umfassendes taktiles System errichtet. Mit dem 
Blindenstock kann so der sichere Weg ertastet werden. 
„Gemeinsam mit dem Landesblindenverband, betroffenen 
Rollstuhlfahrern und technischen Sachverständigen habe 
ich diese Musterkreuzung für beeinträchtigte Menschen ent-
wickelt. Ich freue mich, dass wir dafür im Budget 2023 rund 
20.000 Euro einplanen konnten. Die Marianumkreuzung – als 
eine stark von Fußgängern benutzte Kreuzung – wird damit 
zur Musterkreuzung für weitere Kreuzungsprojekte. Auch für 
Fahrzeuglenker gibt es gute Nachrichten: Beim Land wurde er-
reicht, dass die Linksabbieger-Ampel in die St. Peter-Straße 

wieder aktiviert wurde“, so Infrastrukturstadtrat Rainer Wid-
mann. Die baulichen Maßnahmen werden in den Sommer-
ferien umgesetzt.

Gemeinderat und Rollstuhlfahrer Klaus Hofstadler mit Infrastrukturstadtrat 
Rainer Widmann.

Hinter dem alten Krankenhaus in der Zemannstraße soll ein Mehr-Generationen-Haus entstehen
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Es ist „Höchste Eisenbahn“!
Festival der Regionen von 23. Juni bis 2. Juli entlang der Summerauerbahn

Das Festival der Regionen ist ein zeitgenössisches Kunst- und Kulturfestival, das seit 1993 alle zwei Jahre in unterschied-
lichen Regionen in Oberösterreich stattfindet – heuer von 23. Juni bis 2. Juli entlang der Summerauerbahn. Unter dem 
Titel „Höchste Eisenbahn” stehen aktuelle Zukunftsfragen im Fokus der künstlerischen Auseinandersetzung – von der 
Klimakatastrophe bis zum gesellschaftlichen Miteinander. Auf dem Programm stehen 40 Projekte an dutzenden Orten auf 
einer Strecke von 65 Kilometern. 

Frauentor-Besetzung und Frauengassenfest 
24.06. ab 19 Uhr
Die Aktionsgruppe Fraustadt Freistadt macht auf eine 
eklatante Schieflage aufmerksam: Nur 4 von 190 Straßen 
in Freistadt sind nach Frauen benannt, 60 nach Männern. 
Buntes Fest in der Böhmergasse: Blasmusikerinnen und 
Bauernkrapfen treffen auf Trommlerinnen und afrikani-
sche Spezialitäten uvm.

VegLab – „Gemüselabor“ im Stadtgraben
Seit März schmückt das VegLab unseren Stadtpark. In der 
Gewächshauskuppel befinden sich regionale Nutzpflan-
zen. Das kreative Setting soll Lust darauf machen, sich 
mit den Themen Lebensmittelproduktion und Ernährung 
zu beschäftigen. Während des Festivals finden hier täglich 
Workshops statt.  
Eine Initiative von Johann Moser, Juliane und Stefan Kreiner. 

Musikfestival Landgänge 2023: VOR > BEI 
25.06. ab 16 Uhr 
16 Uhr Konzert im Salzhof, anschließend Spaziergang 
nach St. Peter mit Musikinterventionen, Konzerte in der 
Kalvarienbergkirche (18 Uhr) und der Filialkirche zu 
St. Peter (19 Uhr)

Filmreihe im Kino 
Die Localbühne lädt auf eine kleine Bahnreise durch die 
Filmgeschichte ein. Alle Infos unter www.fdr.at 

Tolle Teamleistung! Viele helfende Hände beim 
Aufbau des VegLabs im Stadtgraben. (Foto: VegLab)

78 Bergahorne gepflanzt
Seit einigen Jahren pflanzt die Gemeinde für jedes Neuge-
borene einen Baum in ihren klimafitten Wäldern. Kürzlich 
hat der „Kinderwald“ in der Bockau wieder Zuwachs 
bekommen: Zu den 69 Buchen und 96 Weißtannen gesellen 
sich 78 Bergahorne. Jeder Ahorn steht für ein Kind, das im 
Jahr 2022 geboren wurde und seinen Wohnsitz in Freistadt 
hat. 45 Buben und 33 Mädchen sind im vergangenen Jahr 
zur Welt gekommen. Am Bild: Stadtförster Martin Speta (re.) 
mit Renate und Peter Schinagl beim Pflanzen der Bäume.

Freistädter Ferienpass
Die Vorbereitungen für den Freistädter Ferienpass laufen auf 
Hochtouren: Vereine, Organisationen, Firmen oder Einzel-
personen – jeder und jede kann mitmachen und ein span-
nendes Ferienprogramm für unsere Kinder anbieten. Davon 
profitieren beide Seiten: Die Kids haben eine sinnvolle Be-
schäftigung in den Ferien und Unternehmen können sie für 
einen Job in ihrer Branche begeistern und möglicherweise 
motivierte Mitarbeiter von morgen gewinnen. Seit vergange-
nem Jahr haben wir eine eigene digitale Plattform für unseren 
Ferienpass: www.unser-ferienprogramm.de/freistadt. Veran-
stalter können hier ihren Programmpunkt jederzeit eintragen 
– wir freuen uns, wenn Sie mitmachen! Bei Fragen hilft Ihnen 
gerne Theresa Wirtl im Bürgerservice unter 07942/72506-22 
oder theresa.wirtl@freistadt.ooe.gv.at. 
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Programm in Freistadt – Auszug:

Die Aktionsgruppe Fraustadt Freistadt lädt am 24. Juni ab 19 Uhr zum 
Frauengassenfest beim Böhmertor. (Foto: Flora Fellner)

Noch bis 25. Juni
Wanderausstellung „Mehr Moor!“
Täglich 8 – 18 Uhr, 
Mobiler Schauraum auf der Promenade 
beim Parkplatz Frauenteich

Noch bis 1. Juli
Ausstellung 
„Freistilringe und Assoziationsketten“
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, MÜK, Eintritt frei

Noch bis 27. August
Zwei Sonderausstellungen 
im Schlossmuseum:
„Mit Hirn, Herz und Hand“ – 
100 Jahre Pfadfindergruppe Freistadt
Einkaufen nach dem Krieg – Hungern, 
Hamstern und Helfen nach 1945

26. Mai
Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, Hauptplatz

Orgelpunkt12
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

„Midsummer“ – 
Konzert von Quadriga Consort
VVK € 24,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at
20 Uhr, Salzhof

27. Mai
Bauernmarkt – 
jeden Samstagvormittag am Hauptplatz
8 – 12 Uhr

27./28. Mai
100 Jahre Pfadfinder – 
Festwochenende im Stadtgraben

28. Mai
40 Jahre Foxis – 
mit Hiphop aus Bayern und Österreich
18 Uhr, Hauptplatz, Eintritt frei!

30. Mai
Faszination roter Planet - 
Vortrag von Gernot Grömer, Direktor 
Österreichisches Weltraumforum
Eintritt € 10,-
20 Uhr, Kino

2. Juni
Vorlesen mit Stanislaus und Mio-Maus
Für Kinder ab 3 Jahren, Eintritt frei
15.30 – 16 Uhr, Pfarrbücherei

3. Juni
Repair-Café: 
Reparieren statt wegwerfen!
Komm vorbei und hilf mit, unseren Plane-
ten nachhaltiger zu gestalten!
Jeden ersten Samstag im Monat, 
13 – 16 Uhr, Keller der Wohnoase
Showtime – 
Wartberger Chor „pro musica“
Karten auf oeticket.com u. in allen 
Ö-Ticket-Verkaufsstellen
19.30 Uhr, Messehalle 
„The gaps for friends“ – 
Rockmusik der 70er & 80er
freiwillige Spenden, 20 Uhr, Hauptplatz

6. Juni
Café Memory Street: „Die Linzervorstadt“– 
Baumeister Ing. Leo Putschögl erklärt die 
Bauten und Bauweisen der Zemannstraße
15 Uhr, Treffpunkt Gymnasium

7. Juni
Sommerempfang der Stadtgemeinde
19 Uhr, Salzhof

9. Juni
Genussfreitag u. Orgelpunkt12

14. Juni
Frauenfrühstück
keine Anmeldung erforderlich, kostenlos
9 Uhr, Pfarrhof
Weitere Termine: 12.7., 9.8.

16. Juni
Countryfest am Genussfreitag mit 
Livemusik und Line-Dance-Gruppen
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Rahmenprogramm ab 14 Uhr, Hauptplatz
Orgelpunkt12
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Pizzera & Jaus mit ihrem Programm 
„Comedian Rhapsody“
Karten auf oeticket.com
20 Uhr, Messehalle

17. Juni
Bewegungsfest der Gesunden Gemeinde
14 – 17 Uhr, Stadtpark
Viktor Gernot: „Schiefliegen“
Karten auf oeticket.com
20 Uhr, Messehalle
Chor der Bolschoi Don Kosaken
20 Uhr, Salzhof

19. Juni
Blutspendeaktion beim ÖAMTC
15 – 20 Uhr

23. Juni
Genussfreitag u. Orgelpunkt12

Petersfeuer der Musikkapelle des 
Kameradschaftsbundes und der 
Bürgergarde
19 Uhr, Fleischbauernwiese

Petersfeuer am Geyerhof, 18 Uhr

24. Juni
FREIGold-Man – 
Triathlon-Premiere in Freistadt
Frauengassenfest 
19 Uhr, Böhmergasse

25. Juni
Landgänge 2023 „VOR > BEI“
ab 16 Uhr, Salzhof u. St. Peter

30. Juni
Orgelpunkt12
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

30. Juni – 1. Juli
Festival Fantastika in der Innenstadt

2. Juni
„Altstadt erleben“ beim Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, Rahmenpro-
gramm ab 14 Uhr, Hauptplatz

Orgelpunkt12
12 – 12.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

JUNI
16./17. Juni
Jubiläumsfeier 
10 Jahre Galerie John Owen
Freitag ab 14 Uhr: 
Afternoon Tea & Live Music, 
Helga & Fritz an Akkordeon & Saxophon
Samstag ab 10 Uhr:
Freistädter Bier vom Holzfass – 
Bieranstich um 10 Uhr mit Ewald Pöschko
Afternoon Tea & Live Music, 
Wolfgang Pammer an der Gitarre

JULI
1./2. Juli
Bezirksbewerb der Feuerwehr mit 
Fahrzeugsegnung und großem Fest

7. Juli
Genussfreitag u. Orgelpunkt12

12. Juli
Start der Originalklang-Sommerkonzerte



Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2023

Nördliches Stadtgebiet

Mittwoch       24. Mai
Mittwoch         7. Juni
Mittwoch       21. Juni
Mittwoch         5. Juli
Mittwoch       19. Juli
Mittwoch         2. August

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Donnerstag   25. Mai
Freitag           9. Juni
Donnerstag   22. Juni
Donnerstag     6. Juli
Donnerstag   20. Juli
Donnerstag     3. August

Südliches Stadtgebiet

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag     8.30 – 18.00
Dienstag   8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch   8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag     8.30 – 18.00
Samstag   8.00 – 12.00

Bitte beachten Sie, dass 15 Minuten vor Dienstschluss die 
Einfahrt ins ASZ-Gelände nicht mehr möglich ist. Dienstags 
und mittwochs schließt das Tor mittags um 12.15 Uhr. 
Wer sich bereits am Gelände befindet, hat bis 12.30 Uhr 
Zeit, um alles abzuladen und fachgerecht zu entsorgen. 
Ansprechpartner im Stadtamt Freistadt in Angelegenheiten 
der Abfallwirtschaft ist Manfred Hießl, Telefon 07942/72506 
Durchwahl 52, Email: manfred.hiessl@freistadt.ooe.gv.at

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage
Frühling/Sommer (24. März - 29. September)
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Freitag        15.00 - 19.00 Uhr
Samstag       9.30 - 14.00 Uhr
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Verstärkung für Besuchsdienst
Der Besuchsdienst des Roten Kreuzes schenkt ein-
samen Menschen Lebensfreude. Immer mehr Leute 
nutzen dieses schöne Angebot und deshalb sucht die 
Besuchsdienstgruppe in Freistadt Verstärkung. „Wir 
suchen Personen, die gerne mit älteren Menschen 
Zeit verbringen, sich sozial engagieren möchten, ver-
lässlich und verantwortungsbewusst sind“, erklärt 
Bezirkskoordinatorin Selda Özcan. „Anzahl und Dauer 
der Besuche sind Vereinbarungssache, sollten aber re-
gelmäßig 2 bis 4 Mal im Monat stattfinden.“ Das Rote 
Kreuz bildet seine Besuchsdienst-MitarbeiterInnen 
aus, lädt zu Veranstaltungen ein, sorgt während der eh-
renamtlichen Tätigkeit für ihren Versicherungsschutz 
und bietet Einkaufsvorteile an. Nähere Informationen 
erhalten Interessierte unter 07942/77 144 26 oder 
selda.oezcan@o.roteskreuz.at.

Reinigungskräfte gesucht!
Wir suchen laufend Aushilfen und Vertretungen für die 
Reinigung gemeindeeigener Gebäude. Sie wollen Teil 
des Stadtgemeinde-Teams werden? Dann schicken Sie 
uns Ihre Bewerbung an: Stadtamt Freistadt, Hauptplatz 1, 
4240 Freistadt oder post@freistadt.at. Bei Fragen hilft 
gerne Verena Decker (Rathaus, 2. Stock/Amtsleitung, 
07942/72506-33 – erreichbar Mo u. Mi 8 – 13 Uhr so-
wie Di 8 – 14.30 Uhr). Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ausbildung zur Heimhilfe
Der Sozialhilfeverband Freistadt organisiert in Zusam-
menarbeit mit der Altenbetreuungsschule des Landes 
OÖ im Herbst 2023 einen Kurs für die Ausbildung zur 
Heimhilfe. Ausbildungsdauer: 5. Sept. 2023 – 15. März 
2024, Ausbildungsstätte: Bezirksseniorenheim Freistadt, 
zwei Schultage pro Woche, Praktikumsblöcke. 
Nähere Infos unter www.shvfr.at

Pro mente sucht Freiwillige
Pro mente OÖ hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit chronisch psychiatrischen Erkrankungen 
ein besseres Leben zu ermöglichen. Sie können hel-
fen, diesen Menschen ein Stück Normalität zu schen-
ken: bei kurzen Spaziergängen, beim Basteln, Singen 
oder Musizieren, bei gemeinsamen Unternehmun-
gen. Wenn Sie einen kleinen Teil Ihrer Zeit in diese 
gute Sache investieren wollen, melden Sie sich beim 
Pro mente-Team: Mo bis Do 8.00 bis 12.00 Uhr unter 
07942/75156 oder ganztägig unter 0664/9135170. 
Jede Unterstützung zählt!

Ein herzliches 
Dankeschön an alle Freiwilligen, die im Rahmen des Besuchs-diens-
tes älteren Menschen ihre Zeit und Aufmerksamkeit schenken.

Foto: Rotes Kreuz Freistadt


